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• Mess-undPrüfgerätesolltendieEinstellungderGrenzwerte
sowiedererrechnetenWerteermöglichen.

• Bei sehr großen Schutzleiterlängen (und wenn keine ent-
sprechend langen Messleitungen vorhanden sind) ist evtl.
aufandereMessverfahrenauszuweichen,wiez. B.eineWi-
derstandsmessungderSchleifeN-PEbzw.imRahmeneiner
wiederkehrendenPrüfungnachDINVDE0105-100mitBeru-
fungaufStichprobendasSchleifenimpedanzmessverfahren
(►Kap. 1.1.2.7).

   Hinweis

DiegetroffeneEntscheidungistschriftlichzubegründen.

1.1.2.2   Messung des Isolationswiderstands

Die Prüfung des Isolationswiderstands (► „Isolationswider-
stand“)dientu. a.demBrandschutz.Fließt infolgeeines Isola-
tionsfehlersein► „Fehlerstrom“zwischenzweiLeitern,sokann
daszueinerErwärmungundletztendlichzurEntstehungeines
Brandesführen.

DieMessungmusserfolgen:

• zwischenallenaktivenLeiternund
• zwischenallenaktivenLeiternunddemmitderErdungsanla-

geverbundenen► „Schutzleiter“.

Wenneserforderlichist(z. B.Messbeeinflussungdurch► „Be-
triebsmittel“ oder Möglichkeit der Beschädigung), dürfen die

Mehr Informationen zum Titel

https://www.vde-verlag.de/buecher/315581/handbuch-pruefung-ortsfester-elektrischer-anlagen-und-betriebsmittel.html
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aktivenLeiter(L + N)verbundenwerdenbzw.dieerforderliche
Messung ist vor dem Anschluss der Verbraucher durchzufüh-
ren.AndererseitssindEinzelmessungenderaktivenLeiterge-
genPEzwaraufwendiger,aberauchaussagekräftiger.

In feuergefährdeten Betriebsstätten müssen nach
DINVDE0100-420undVdS2033zusätzlicheMessungenzwi-
schendenaktivenLeiterndurchgeführtwerden.

Der Isolationswiderstandgilt alsausreichend,wenndiegefor-
dertenMindestwertebeijedemStromkreis(ohneangeschlosse-
neVerbrauchsmittel)erreichtwerden.

Bild 3: Prinzip der Isolationsmessung (Quelle: R. Rottmann)
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Prüfhinweise
• BeiKurzschlussalleraktivenLeiter(L1 - L3 + N)durchAdap-

tersindNundPEzutrennen.
• Bei der Isolationswiderstandsmessung sind folgende Min-

destwerteeinzuhalten:

Tabelle 3: Mindestwerte des Isolationswiderstands entsprechend 
Tabelle 6.1 der DIN VDE 0100-600

Nennspannung 
des Strom-  
kreises in V ~

Mess-
Gleich-  
Spannung 
in V – 
Prüfstrom 
1 mA

Isolations-
widerstand 
in MΩ

Bemerkung

SELV,PELV 250 ≥ 0,50

bis500 Vu.
FELV

500 ≥ 1 BeiVorhandensein
vonÜberspan-
nungsschutz(SPDs)
istausnahmsweise
dasVerringernder
Prüfspannungauf
250 Vmöglich.
DabeimussRiso
> 1 MΩsein.

über500 V 1.000 ≥ 1

• DieinobigerTabellegenanntenWertesindauchbeiderPrü-
fungnichtgeerdeterSchutzleiterundErdeeinzuhalten.

• In der Regel sollten die gemessenen Werte weit über den
geforderten Mindestwerten liegen (Üblichkeitswerte liegen
z. B.beiNeuanlagen> 100,0 MΩ).IstdiesnichtderFallund
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stimmen die Werte nicht mit dem zu erwartendem Bereich
überein,sinddieGründedafürzuermittelnundesmüssen
ggf.weitereUntersuchungendurchgeführtwerden.

• Bei Erweiterungen, Änderungen oder auch Wiederholungs-
prüfungenhateinVergleichmitderErst-oderdervorange-
gangenenPrüfungzuerfolgen.

• Die Isolationswiderstandsmessung ist im Speisepunkt der
Anlagedurchzuführen.
IstderdabeierzielteMesswertkleineralszulässig,istdieAn-
lageineinzelneStromgruppenaufzuteilen.

• AlleSchaltermüssengeschlossenodergebrücktwerden.Al-
ternativistdavorunddahintergetrenntzumessen.

• BeiangeschlossenenGerätenistdieMessungzwischenakti-
venLeiternundSchutzleiterzulässig.Fallsderdabeierzielte
Messwert kleinerals zulässig ist, sinddieGeräteabzutren-
nen.

• Bei Vorhandensein von Überspannungs-Schutzeinrichtun-
gen (SPDs) muss die Messung erfolgen, bevor diese an-
geschlossen oder nachdem sie erdseitig getrennt werden.
FallseineTrennungnichtmöglichist,isteineAbsenkungder
Messspannungauf250 Vzulässig.Esmussaberauchwei-
terhinein Isolationswiderstandvonmindestens1 MΩnach-
gewiesenwerden.

• Im ► „IT-System“ muss die Isolationswiderstandsmessung
vor dem Anschluss von Isolationsüberwachungseinrichtun-
gen(IMDs)durchgeführtwerden.

• FürdieIsolationsmessungim► „TN-S-System“sindNeutral-
undSchutzleiterzutrennen.

• Im► „TN-C-System“istdieMessungzwischenPENundak-
tivenLeiternerlaubt, kannallerdingsnurohneVerbraucher
vorgenommenwerden.
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• Im TN-S-System und► „TT-System“ ist N auch ein aktiver
Leiter.EinpoliggeschalteteVerbrauchersindmessbar,ohne
dasssieeingeschaltetwerden.

• DieÜblichkeitswertesindzubeachten.
• UmdenAufwandzu reduzieren, istmöglichst vordemAn-

schlussvonVerbrauchsmittelnzumessen.
• EinzelmessungenderaktivenLeiter(LundN)gegenPEsind

oft sogareinfacheralsdasKurzschließen.Zusätzlicherlau-
ben sie dem Prüfer, die Isolation zwischen den Leitern ab-
zuschätzenunddamitAussagenzumvorbeugendenBrand-
schutzzutreffen.

• Die Isolationswiderstandsmessung darf nur an stromlosen
Objektendurchgeführtwerden!

• BeiderMessungdesIsolationswiderstandszwischenLeitern
derAnlagemüssenalleLastengetrenntundalleSchalterge-
schlossensein.
Nicht abgetrennte Lasten verfälschen durch mögliche Be-
schaltungen und durch ihre normalen ohmschen oder in-
duktivenWiderständedenIsolationswiderstandnachunten.
NichtgeschlosseneSchalterkönnenhingegendazuführen,
dassnichtdieganzeAnlagegeprüftwird.

• Nach der Messung muss das Prüfobjekt entladen werden.
VorseinervollständigenEntladungdarfdasPrüfobjektnicht
berührtwerden.Esbestehtansonstenggf.dieGefahreines
Stromschlags!

   Praxistipp

Die meisten modernen Prüfgeräte entladen das Prüfobjekt
nochvorBeendigungdesPrüfvorgangs.Dabeiwerdenmeist
Warnsymboleunddie tatsächlicheSpannungwährendder
Entladung angezeigt, bis die Spannung unter 10 V abfällt.
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Nicht alle Geräte verfügen jedoch über diese Funktionen.
BeiderAuswahldesPrüfgerätssolltedaherdaraufgeachtet
werden,dassdiesesGrenzwerteinstellungenermöglichtund
denEntladezustandderAnlageanzeigt.

• UmdasPrüfgerätnichtzubeschädigen,dürfenPrüfklemmen
nichtanexterneSpannungenüber600 V(ACoderDC)ange-
schlossenwerden.

1.1.2.3   Isolationswiderstandsmessung zur 
Bestätigung der Wirksamkeit des Schutzes 
durch SELV, PELV und Schutztrennung 

Die sichere Trennung der Stromkreise muss durch Isolations-
widerstandsmessung nachgewiesen werden. Dabei muss der
Widerstand(fürdiehöchsteSpannungderAnlage)mindestens
denWertenderTabelle6.1inDINVDE0100-600entsprechen.

Prüfhinweise
Spätestens bei diesem Prüfschritt (sofern nicht schon bei der
► „Sichtprüfung“ erfolgt, ► Kap. 1.1.1) muss die strikte Ein-
haltung aller Forderungen an den ► „Basisschutz“ und den
► „Fehlerschutz“ gem. DIN VDE 0100-410 überprüft werden.
Diesesind:

Bei ► „SELV“:
Die sichere Trennung der aktiven Teile von anderen Strom-
kreisen und von Erde muss durch Isolationsmessung nach-




